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Bis Ende Oktober werden bei sämtlichen der fünf 
folgenden Quartierstrassen die Tempo-30-Be-
schränkungen signalisiert sein: Rotbaldstrasse, 
Neugasse, Weingartenstrasse, Bachstrasse und 
Sommeraustrasse. Gleichzeitig werden die Parkie-
rungsbeschränkungen, die ebenfalls im vergange-
nen Jahr öffentlich auflagen, signalisiert. Wie man 
das Signal „Parkieren mit Parkscheibe“, versehen 
mit dem Zusatz „Maximum 4 Stunden ausgenom-
men mit Parkkarte“, zu verstehen hat, wird auf der 
vorletzten Seite dieses Mitteilungsblattes erklärt.

Ab 1. November 2019 gilt diese Parkierungsbe-
schränkung für das ganze Gemeindestrassennetz. 
Daher werden überall dort wo möglich und nötig 
zusätzliche Parkfelder markiert, so zum Beispiel 
an der Kirch-, Rain-, Hochbühl- und Sommeraus-
trasse. Auf öffentlichem Grund kann ab diesem 
Zeitpunkt nur noch auf den weiss markierten Park-
feldern parkiert werden, wobei das Hinterlegen 
der Parkscheibe auf keinen Fall vergessen gehen 
darf. Wer seinen Wagen länger als 4 Stunden 
abstellen will, kann bei der Gemeindekanzlei 
eine Parkkarte zum Monatstarif von 80 Franken 
erwerben. Wer im Besitz einer Parkkarte ist, kann 
während einem Monat unbeschränkt ein Parkfeld 
auf öffentlichem Grund benutzen, wobei es zu 
beachten gilt, dass die Parkfelder nicht fest zuge-
teilt werden und somit auch kein Anspruch auf ein 
bestimmtes, freies Parkfeld besteht. 

Mit der Inkraftsetzung der Parkierungsbeschrän-
kung werden auch wieder die Kontrollen durch die
Kantonspolizei aufgenommen. Wer nach dem  
1. November auf dem Rickenbacher Gemeinde-
gebiet die neuen Parkierungsbestimmungen nicht 

beachtet, muss mit einer Busse rechnen. Je weni-
ger, desto besser!

Ihr Gemeindepräsident, Ivan Knobel

Aus dem Gemeinderat

Bewilligte Baugesuche
Baugesuch Nr. 2019/11, Peter Villiger: Wärme-
pumpe, Parzelle 117, Toggenburgerstrasse 54, 
9532 Rickenbach

Baugesuch Nr. 2019/10, Anna und Simon Weber, 
Wil: Neubau Einfamilienhaus, Parzelle 1285,  
Lindenweg 13, 9532 Rickenbach

Inkraftsetzung der genehmigten Orts-
planrevision per 16. September 2019

Das Departement für Bau und Umwelt des  
Kantons Thurgau hat mit Entscheid vom  
26. August 2019 die revidierte Ortsplanung  
genehmigt. Der Gemeinderat hat daraufhin  
beschlossen, die revidierten Planunterlagen und 
das Baureglement per 16. September 2019 in 
Kraft zu setzen. So werden alle Baugesuche, 
die nach diesem Datum durch den Gemeinderat 
beurteilt werden, nach den neuen kommunalen 
Planwerken und nach dem seit 2013 in Kraft  
stehenden Planungs- und Baugesetz beurteilt. 
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gentümer des Landes hat deswegen mit der Ge-
meinde Kontakt aufgenommen. Der Platz  
müsse gemäht werden, damit sich das Unkraut 
und Ungeziefer nicht auf die angrenzenden Land-
parzellen ausweite. Damit dieser Platz wieder für 
den Meisterschaftsbetrieb genutzt werden könnte, 
wäre wohl eine umfangreiche Sanierung des  
Rasens notwendig. Da in dieser Saison, wie auch 
in der abgelaufenen, keine Teams gemeldet  
worden sind, die auf einen solch grossen Platz 
angewiesen wären, sind die Zinsen von knapp 
10‘000 Franken pro Jahr nicht mehr gerecht- 
fertigt. Es ist absehbar, dass der Platz bis  
mindestens Juni 2020 nicht genutzt wird.  
Darum hat der Gemeinderat den Rückbau der 
Anlage ins Auge gefasst. Die Verantwortlichen des 
Fussballclubs wurden darüber informiert. 

Nachwuchs weiterhin unterstützen
In seiner Stellungnahme schreibt der Fussballclub, 
dass man wegen der ungenügenden Sportplatz- 
infrastruktur leider keine Argumente habe, um 
Fussballer für den Verein zu gewinnen. Sehr  
erfreulich sei, dass im Juniorenbereich hervor- 
ragende Arbeit geleistet werde. Das Trainerteam 
sei motiviert und kompetent und betreue den 
Nachwuchs (rund 60 Kinder) mit Geduld und  
Leidenschaft. Die Ausbildung der Kleinen soll  
unbedingt weitergeführt werden. Der Gemeinde-
rat ist ebenfalls der Meinung, dass der Junioren-
bereich weiterhin unterstützt werden müsse. Er 
ist auch bereit, dem FC Rickenbach für künftige 
Lösungen Hand zu bieten. Nun werden Offerten 
für den Rückbau eingeholt. Idealerweise soll der 
Rückbau bis 31. Dezember 2019 abgeschlossen 
sein.

10-jähriges Dienstjubiläum  
Sarina Klingler
Direkt nach ihrer dreijährigen Lehre auf der  
Gemeindeverwaltung Wilen, übernahm Sarina 
Klingler am 1. Oktober 2009 die Leitung der  
Einwohnerdienste Rickenbach.

Seither prägt sie die Gemeindeverwaltung mit 
ihrer zuvorkommenden, stets korrekten und sehr 
zuverlässigen Art. Der Gemeinderat sowie die  
Gemeindeverwaltung gratulieren Sarina Klingler zu 
ihrem 10-jährigen Dienstjubiläum und freuen sich, 
noch viele weitere Jahre auf ihre professionellen 
Dienste zählen zu können.

Strompreisveränderung 2020
Erfreulicherweise können die Netznutzungspreise 
über alle Kundengruppen hinweg gesenkt werden. 
Die Reduktion beträgt je nach Tarifgruppe 4 bis 5 
Prozent. Grundlage dafür ist ein hohes Kosten- 
bewusstsein sowie die unveränderten Preise für 
die Netznutzung bei der EKT AG. Die Senkung der 
nationalen Abgabe SDL (Systemdienstleistung) 
von 0.24 Rp./kWh auf 0.16 Rp./kWh hat dies 
ebenfalls begünstigt. Aufgrund der steigenden 
Marktpreise verteuert sich unser Energieeinkauf, 
was Anpassungen bei den Energieverkaufsprei-
sen von rund 1.5 Rp./kWh erfordert. Insgesamt 
betrachtet (Netz und Energie) führt dies zu einer 
Tariferhöhung von 2 bis 4 Prozent.  
Wie die Veränderungen pro Tarif  ausfallen,  
entnehmen Sie bitte der Differenz aus dem Preis-
blatt 2019 und dem Preisblatt 2020, die auf  
unserer Homepage aufgeschaltet sind.

Wahl eines Lernenden für Sommer 2020
In einem mehrstufigen Verfahren mit Gesprächen, 
Eignungstests und Schnupperlehre hat sich 
Lars Hagmann aus Wilen, Jahrgang 2004, gegen 
andere Mitbewerber durchgesetzt. Der Gemeinde- 
rat freut sich, dass die Lehrstelle 2020 mit Lars 
Hagmann besetzt werden konnte.

Fussballplatz wird zurückgebaut
Der Fussballplatz befindet sich im Gebiet Au in der 
Landschaftsschutzzone. Schon seit Jahren wurde 
dieses Provisorium sowohl vom Fussballverband 
als auch vom Kanton geduldet. In der  
abgelaufenen Saison hat der Fussballclub  
Rickenbach keine Aktivmannschaft mehr gestellt, 
sondern nur Juniorenteams, die auf Kleinfeld 
spielen können. Auch für die Saison 2019/2020 
wurden nur Nachwuchsteams in den Altersklassen 
Junioren E/F/G für den Spielbetrieb angemeldet. 
Gemäss Übersicht des Ostschweizer Fussballver-
bands sind für Rickenbach die Plätze Ägelsee und 
Thurlinde gemeldet, auf denen bis D-Junioren  
gespielt werden darf. 

Platz wird nicht mehr genutzt
Der Fussballplatz in der Au ist seit mehreren  
Monaten nicht mehr genutzt und vor allem auch 
nicht mehr gemäht und gepflegt worden. Der Ei-
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Gottesdienste an Werktagen und  
besondere Anlässe
Mittwoch, 2./9./16./23./30. Oktober, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier - am 9. Oktober anschliessend 
Kaffeetreff im Pfarreiheim 
Dienstag, 29. Oktober, 19 Uhr: Taizé-Gebet der 
Stille „Unter dem Dach“ im Pfarreiheim

Tempel-Kafi
Unser „Tempel-Kafi“ im Pfarreiheim (der  
Begegnungs-Znüni im Dorf für Gross und Klein, 
Büezer und Nachbarn, Fremde und Freunde) ist 
jeweils donnerstags von 9 bis 10.30 Uhr geöffnet.

Christbaum für Kirche gesucht
Um, wie jedes Jahr, die Kirche im weihnachtlichen 
Glanz erstrahlen zu lassen, wird ab Ende Novem-
ber ein Christbaum gesucht.  
Dieser sollte zwischen vier und sechs Meter hoch 
sein und einen stattlichen Eindruck machen. Wer 
ein solches Angebot machen kann, soll sich mit 
Jörg Thalmann per Telefon (078 677 62 23) oder 
per Mail (joergth@bluewin.ch) in Verbindung  
setzen. 

Vereine und Soziale 
Institutionen

Bürgergemeinde Rickenbach

Bürgerausflug 2019
Alle zwei Jahre wird vom Verwaltungsrat ein  
sommerlicher Ausflug in der näheren Umgebung 
organisiert. Zweck dieses Anlasses ist es die  
Zusammengehörigkeit zu fördern. Mit einem Rund-
gang durchs Bürgerland und den Bürgerwald  
wollten wir vor allem unsere neuen Bürger  
ansprechen. Das Interesse war erfreulicherweise 
sehr gross und unser Präsident Roman Gschwend 
konnte mit gut vierzig Personen eine informative 
Wanderung durch Feld und Wald durchführen.

Politische Gemeinde

Geburtstagsgratulationen
26.09.1939 
80. Geburtstag Giovanni Bucci 
wohnhaft an der Oberdorfstrasse 3

Handänderungen
14. August 2019, Rickenbach, Grundstück Nr. 
S793, 3.5-Zimmer-Wohnung, Wilenstrasse 21, 
108⁄1000 StWE; Veräusserer O. Gehrig AG  
Immobilien, Rickenbach, erworben am 
08.11.2013; Erwerber Fenske Jörg, Wilen bei Wil.

16. August 2019, Rickenbach, Grundstück Nr. 
1304, 712 m2, Acker, Wiese, Weide, Lindenweg; 
Veräusserer Eberle Nafag AG, Rickenbach,  
erworben am 28.01.1998; Erwerber Modesti  
Enrico und Melanie, Wilen bei Wil.

Mütterberatung
Wann:  Erster und dritter Dienstag im  
  Monat (mit Anmeldung) 
Wo:  Turnhallenschulhaus 1. Stock, 
  Kirchstrasse 22 (071 626 04 53) 
  www.perspektive-thurgau.ch 
Zeit:  14 bis 16 Uhr

Mütterberatung - nächste Daten: 
Dienstag, 1. und 15. Oktober 2019 
mit Anmeldung

Katholische Pfarrei und  
Seelsorgebereich Rickenbach

Gottesdienste an Sonn- und Festtagen
Samstag, 28. September, 17 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 6. Oktober, 11 Uhr: Eucharistiefeie 
Samstag, 12. Oktober, 17 Uhr: Eucharistiefeier 
Samstag, 19. Oktober, 17 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 27. Oktober, 11 Uhr: Eucharistiefeier 
Samstag, 2. November, 17 Uhr: Familiengottes-
dienst zu Allerheiligen 
Sonntag, 3. November, 14 Uhr: Wortgottesdienst 
zu Allerseelen mit anschliessendem Gräberbesuch
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Dürfen wir Sie am 9. November um 18 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Rickenbach begrüssen? 

Ein Wiedersehen würde uns sehr freuen.

Frauenturnverein Rickenbach

Vereinsreise vom 1. September
17 Turnerinnen trafen sich um 7.30 Uhr zur  
Überraschungsfahrt. Per Bus und Bahn erreichten 
wir unser Ziel Pfäffikon in Schwyz. 

Bei leichtem Regen marschierten wir via Hurnen 
über den längsten Holzsteg der Schweiz. Auf 
schilfumsäumten Wegen, vorbei an Taucherli,  
Ruderern und Motorbooten, liefen wir nach  
Rapperswil. 

Vor dem Mittagessen begaben wir uns in den  
„duftigen“ Rosengarten beim Kapuzinerkloster.  
Im italienischen Restaurant „San Marco“ haben 
wir uns danach à la carte verwöhnen lassen.

Eine herrliche Schifffahrt führte uns, bei traum- 
haftem Sonnenschein, von Rapperswil nach Zürich 
zum Bürkliplatz.

Angekommen in der Grossstadt spazierten wir an 
der Limmat. Unseren Durst konnten wir im grossen 
Biergarten „Bauschänzli“ löschen. Dank Beatrice 
konnten wir dazu noch ein Merci-Schöggeli zum 
Bier geniessen.

Danach flanierten wir ins Niederdorf durch schöne 
Gassen und bestaunten das bunte Treiben. Im 
Steakhouse „Old Town“ warteten sie schon mit 
Fleisch auf dem heissen Stein.

Nach einer nicht ganz so einfachen End- 
abrechnung gingen wir, bei leichtem Regen, zum 
Hauptbahnhof Zürich. Dort bestiegen wir den  
Interregio Zug nach Wil.

Glücklich und zufrieden, gefüllt mit schönen  
Impressionen, kamen wir um 21.13 Uhr in  
Rickenbach an.

Soviel Engagement musste belohnt werden.  
Bekannterweise passieren im Wald manchmal ja 
auch ganz spezielle Dinge, und so erwartete am 
Ende der Wanderung ein gedeckter Tisch und ein 
Grill voller herrlich duftender Bratwürste und  
Cervelats die hungrige Gesellschaft.

 
Niemand liess sich zweimal bitten, und schon bald 
sassen alle bei Wurst, Brot und Getränk und  
liessen es sich gut gehen. Angeregt wurde  
diskutiert und gelacht, ein weiteres gelungenes 
Zusammentreffen nahm seinen Lauf.

    Rosmarie Keller

Männerchor Rickenbach

Der Unterhaltungsabend naht langsam, 
aber sicher
Haben Sie den 9. November schon als  
Unterhaltungstermin in der Mehrzweckhalle in  
Rickenbach eingetragen?  
Falls nicht, können wir Ihnen dies sehr empfehlen.

Die Proben haben vor einigen Woche begonnen. 
Wir werden Ihnen acht Lieder verschiedener  
Stilrichtungen vortragen. Während einer  
weiteren halben Stunde freuen sich die  
Jodlersterne Tannzapfenland Ihnen einige  
Jodellieder vortragen zu können.  
Danach werden Sie auf humoristische Weise Ihre 
Bauchmuskeln trainieren können. Sowas  
bekommen Sie in keinem Fitnessstudio auf eine 
solch lockere Art hin. Humor ist ja bekanntlich  
gesund und deshalb sollten Sie sich dieses  
Präventionsprogramm des Männerchors und  
seinen Projektsängern nicht entgehen lassen.
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Beim Kids Dance kurz vor der Rangverkündigung 
tanzten Gross und Klein fröhlich zu den  
verschiedenen Songs und konnten sich nochmals 
so richtig austoben. Auch das Geschichtenzelt  
wurde von den Kindern sehr gerne besucht.

Der Kinder- und Jugendverein dankt allen Helfer- 
innen und Helfern, auch den ganz spontanen, für 
ihren tollen Einsatz, all den Kuchenbäckerinnen 
und -bäckern für die feinen Kuchen und Muffins 
und all den lokalen Sponsoren für ihre Beiträge

Kleinkindturnen
Kinder ab 2,5 Jahren mit Begleitperson sind  
herzlich eingeladen, jeweils am Donnerstag- 
morgen von 9.30 bis 10.30 Uhr in der Turnhalle 
der Primarschule (Kirchstrasse 22, Rickenbach) 
nach Herzenslust zu toben, rennen, spielen und 
tanzen. Das Kleinkindturnen wird von September 
bis Mai angeboten (nicht während den Schul- 
ferien) und kostet pro Mal 5 Franken oder  
pauschal für die ganze Saison 120 Franken. 

Für weitere Infos und die Anmeldung wenden Sie 
sich bitte an Michaela Küttel (077 435 20 87).

Krabbelgruppe
Jeweils am 1. und 3. Dienstag des Monats von  
15 bis 17 Uhr findet im Spielgruppenraum der 
Spielgruppe Zottelbär (Untergeschosss des Turn-
hallenschulhauses, Kirchstrasse 22, Rickenbach) 
eine Krabbelgruppe für Kinder ab ca. 3 Monaten 
bis ca. 4 Jahren und ihre Begleitperson statt. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den  
Organisatorinnen, Renate Gschwend und  
Marie-Theres Senn, für den erlebnisreichen und 
schönen Tag.

  Katja Senn und Andrea Mettler

Kinder- und Jugendverein  
Rickenbach

Kinderfest
Bereits gehört das 15. Rickenbacher Kinderfest 
wieder der Vergangenheit an. Trotz des trüben und 
nassen Wetters kamen viele Familien in die Mehr-
zweckhalle und genossen den Tag bei  
ausgelassener Stimmung. Neben dem Flohmarkt, 
dem Wettrennen um die schnellsten  
Rickenbacher und dem Plauschparcours waren  
dieses Jahr vor allem das Kinderschminken und 
der Kids Dance der Hit. 

Beim Kinderschminken durften sich die Kinder 
eine Auswahl an tollen Glitzertattoos auftragen 
lassen, welche ihnen auch in den folgenden Tagen 
noch viel Freude bereiteten. 
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Ich freue mich wieder viele Seniorinnen und  
Senioren am 10. Oktober am Mittagstisch  
begrüssen zu dürfen. 

Bis dahin „viel Gfreuts“.

Susanne Drexel (Telefon: 071 923 10 51)

Seniorenclub Rickenbach

Herzliche Einladung
Zu unserem nächsten Seniorentreff am  
1. Oktober laden wir alle Seniorinnen und  
Senioren herzlich ins Pfarreiheim ein.

Wir treffen uns um 14 Uhr und geniessen erstmal 
Kaffee und ein feines Dessert.

An diesem Nachmittag wird Beno Kehl bei uns zu 
Gast sein und uns von seinen Projekten erzählen.

Wir freuen uns auf diesen bestimmt sehr  
interessanten Vortrag und heissen alle 
herzlich willkommen.

Hier haben die Kleinen Gelegenheit, zu spielen 
und die Welt zu entdecken, während die  
Grossen Kontakte knüpfen und neue Freund- 
schaften schliessen können. Pro Nachmittag  
kostet die Krabbelgruppe 2 Franken. Eine  
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte nehmt  
einen gesunden Zvieri mit. Die Krabbelgruppe 
findet jeweils von September bis Juni statt (nicht 
während der Schulferien).

Pro Senectute

Herbstsammlung 2019
Ausgemustert, abgeschoben und vergessen.  
In der Schweiz fühlen sich immer mehr  
Seniorinnen und Senioren entsorgt anstatt  
umsorgt. Mit dem unentgeltlichen Sozial- 
beratungsangebot von Pro Senectute Thurgau 
setzen wir uns dafür ein, dass selbstbestimmtes 
Altern in Würde für alle möglich ist. Gestern, Heute 
und Morgen.

Um unser wichtiges Angebot aufrecht zu erhalten, 
ist Pro Senectute Thurgau auf die Solidarität der 
Thurgauer Bevölkerung bei der jährlichen Herbst-
sammlung angewiesen.

In diesem Jahr findet die Herbstsammlung vom 
23. September bis zum 2. November statt. In den 
meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine 
Haustürsammlung durchgeführt. Leisten auch Sie 
einen Beitrag und unterstützen Sie Pro Senectute 
Thurgau bei der diesjährigen Herbstsammlung mit 
Ihrer Spende. Jeder gespendete Franken wird im 
Thurgau eingesetzt. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Spendenkonto: CH23 0900 0000 8500 0530 0

Senioren-Mittagstisch
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren

Gerne teile ich Euch die neuen Daten ab Oktober 
mit: 10. Oktober / 14. November / 12. Dezember /  
9. Januar 2020

Immer am Donnerstag, 11.30 Uhr treffen wir uns 
im Toggenburgerhof in Kirchberg.
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Politische Gemeinde Rickenbach 
Erläuterungen zum Parkieren auf den Strassen in Rickenbach 
 

Was bedeutet das weisse „P“ mit dem Symbol „Parkscheibe“ auf blauem Grund? 

Rechtliches gemäss dem Art. 48 SSV: 
Beim Signal „4.18 - Parkieren mit Parkscheibe“ 
(Signalisationsverordnung SSV, Anhang 2) müssen die Führer von 
Motorwagen beim Parkieren eine Parkscheibe (gemeint ist die 
„Blaue-Zone“-Parkscheibe), verwenden.  

Auf der Parkscheibe muss die tatsächliche Ankunftszeit auf den 
nachfolgenden Strich eingestellt werden und die Parkscheibe ist 
gut sichtbar hinter der Frontscheibe anzubringen. 
 
 
 
 
 

 
Da in Rickenbach zum Schild 4.18 der Zusatz „Maximum 4 Stunden, ausgenommen mit Parkkarte“ 
angebracht worden ist, sind zwei Varianten möglich: 
 
Variante 1: „Parkscheibe“ (gemeint ist die „Blaue Zone“-Parkscheibe): 
Verwendung der Parkscheibe, mit Einstellen der Ankunftszeit und Beachtung der maximalen 
Parkierungsdauer von 4 Stunden. Dies gilt an jedem Wochentag, auch sonntags. 

Ist die Parkscheibe nicht deutlich sichtbar im Fahrzeug hinterlegt oder die Parkierungsdauer von  
4 Stunden überschritten, kann nach der Ordnungsbussenverordnung durch die Polizei gebüsst 
werden: „Nicht oder nicht gut sichtbares Anbringen der Parkscheibe am Fahrzeug“ bzw. 
„Überschreiten der zulässigen Parkzeit“, was im Minimum eine Ordnungsbusse von 40 Franken 
nach sich zieht.  
 
Variante 2 „Parkkarte der Gemeinde“: 
Auf der Gemeindekanzlei kann eine Parkkarte gegen Gebühr für gesteigerten Gemeingebrauch 
gemäss Gesetz über Strassen und Wege bezogen werden. Auf der Parkkarte sind die 
Kontrollschildnummer und die Laufnummer vermerkt. 

Ist weder die Parkkarte der Gemeinde noch eine Parkscheibe gut sichtbar am Fahrzeug 
angebracht, kann nach der Ordnungsbussenverordnung gebüsst werden: „Nicht oder nicht gut 
sichtbares Anbringen der Parkscheibe am Fahrzeug.“ 
 
Für beide Varianten gilt: 
Das Parkieren ausserhalb von Parkfeldern kann in jedem Fall gebüsst werden. 
 
Richtig ist: 
Die Parkscheibe oder die Parkkarte der Gemeinde stets gut sichtbar hinter der Frontscheibe 
anbringen! 
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Abfall-Kalender 2019

Papier- und  
Kartonsammlung

Metall- 
sammlung

Grünabfuhr Häckseldienst

Oktober 15. 3./17./31. 10.
November 14. 21.
Dezember 17.

Veranstaltungen November 2019

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit

01.10.2019 Besuch von Beno Kehl Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 14.00
05.10. bis 
20.10.2019

Primar- und Sekundar-
schule, Herbstferien

Schulgemeinden Rickenbach

06.10. bis 
12.10.2019

Jugilager Jugi Ägelsee Brigels

10.10.2019 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Kirchberg Toggenburger-
hof

11.30

14.10.2019 Stricknachmittag Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 14.00
18.10. bis 
20.10.2019

Faustball Hallentunier FG RiWi Wilen Sekundar-
schulzentrum 
Ägelsee

20.10.2019 Eidg. Abstimmungen
26.10.2019 Absenden Schützen Wilen- 

Rickenbach


